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Über die «Stöcklimatt» diskutieren
HITZKIRCH Der Gemeinde -
verband Chrüzmatt Hitzkir -
chertal will ein Mehrgene -
rationenquartier bauen. An 
einem «Echoraum» können 
sich die Bewohner der Ver -
bandsgemeinden einbringen.

Die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Verbandsgemeinden Aesch, Altwis, 
Ermensee, Hitzkirch (inklusive Hämi -
kon, Müswangen, Gel�ngen, Sulz und 
Retschwil) sowie Schongau haben die 
Möglichkeit, ihre Meinung zum Projekt 
«Stöcklimatt» zu äussern. Plattform 
dazu ist eine Veranstaltung, welche un -
ter dem Titel «Echoraum» am Montag, 
4. Februar, statt�ndet.

Bekanntlich hat der Gemeinde -
verband Chrüzmatt Hitzkirchertal 

beschlossen, die «Chrüzmatt» nicht 
auszubauen, sondern mit dem Projekt 
«Stöcklimatt» neue Wege zu gehen. 
Als Mehrgenerationen-Quartier kon -
zipiert, wird die «Stöcklimatt» zum le -
bendigen Tre�punkt für Jung und Alt, 
heisst es in einer Mitteilung.

Aber nicht nur wohnen, sondern vor 
allem leben laute die Devise, heisst es 
weiter: Veranstaltungen, Gespräche 
und Erlebnisse prägen in Zukunft ein 
lebendiges Quartier. Die «Stöcklimatt» 
wird zum Vorzeigeprojekt für neue 
Wohn- und Lebensformen im Alter: 70 
Prozent Alterswohnen, 20 Prozent Fa -
milienwohnen und 10 Prozent Wohnen 
für Alleinstehende. Das Angebot sieht 
2½-, 3½-, 4½- und 5½-Zimmer-Woh -
nungen vor: Wohnungen also für Be -
tagte (Einzelpersonen beziehungsweise 
Paare) oder Familien. Denkbar sind 
auch Wohngemeinschaften von älte -

ren Personen oder Personen mit Ein -
schränkungen.

«Echoraum» holt Meinungen ein
Das Projekt «Stöcklimatt» ist in seiner 
Konzeption von allen politischen Gre -
mien der Verbandsgemeinden geneh -
migt worden. In einem weiteren Schritt 
werden nun die Bedürfnisse der Bevöl -
kerung eingeholt und evaluiert. Der ei -
gens dazu gescha�ene «Echoraum» �n -
det am Montag, 4.  Februar, von 19 Uhr 
bis 22 Uhr, im Pfarreiheim Hitzkirch 
statt. Der «Echoraum» ist ein moderier -
ter Workshop, der den Teilnehmenden 
die Gelegenheit gibt, sich umfassend 
zu informieren, um sich anschliessend 
persönlich einzugeben. Bei dieser Ge -
legenheit wird auch ein erfolgreiches 
Beispiel aus der Praxis vorgestellt. Es 
handelt sich dabei um das Alterszent -
rum Lindenhof  in Oftringen. Zur Vor -

bereitung auf  den «Echoraum» können 
sich Interessierte auf  der Homepage 
www.stoecklimatt-hitzkirch.ch detail -
liert informieren.

Renommierte Stiftung unterstützt 
«Stöcklimatt
Unterstützung erfahre das Sozialraum -
projekt «Stöcklimatt» auch durch die 
renommierte Walder Stiftung. Zweck 
der Stiftung ist es, die Lebensqualität 
alter Menschen zu erhalten, bezie -
hungsweise zu erhöhen. Konkret för -
dert die Walder Stiftung Vorhaben, die 
eine qualitativ hochstehende Wohn -
raumumgebung scha�en, ungeachtet 
der Lebenssituation und der gesund -
heitlichen und geistigen Verfassung 
der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Leitthemen sind die Integration sowie 
das Verhältnis der Generationen unter -
einander.� pd

105 Chöre am Gesangsfest
HITZKIRCH Vom 14. bis 16. 
Juni tre�en sich im Luzerner 
Seetal über 3000 Sängerinnen 
und Sänger zum 2. Inner -
schweizer Gesangsfest. Bis 
Anmeldeschluss Ende Okto -
ber haben sich 105 Chöre aus 
der ganzen Schweiz für den 
Wettgesang angemeldet.

Der Männerchor Hitzkirch feiert in die -
sem Jahr sein 190-jähriges Bestehen. 
Damit ist der Traditionsverein einer 
der ältesten Männerchöre der Schweiz. 
Der aktive Verein mit einem jungen Al -
tersdurchschnitt von 53 Jahren nimmt 
dieses Jubiläum zum Anlass, das zwei -
te Innerschweizer Gesangsfest durch -
zuführen. Seit 2016 ist ein 13-köp�ges 
Organisationskomitee, welches gross -
mehrheitlich aus Vereinsmitgliedern 
besteht, mit der Planung und Umset -
zung des Grossanlasses beauftragt. Die 
Arbeiten verlaufen bislang planmässig.

Die viersprachige Schweiz tri�t 
sich in Hitzkirch
Mit dem Anmeldeschluss Ende Oktober 
steht nun fest, dass am 2.  Innerschwei -
zer Gesangsfest 105 Chöre teilnehmen 
werden, schreibt das OK in einer Mittei -
lung. Fredy Studer, Ressortleiter Chor -
wettbewerb, zeigt sich erfreut ob des 
grossen Interesses: «Unser Ziel waren 
100 teilnehmende Chöre. Jetzt sind es 
sogar noch mehr. Das ist erfreulich und 
überraschend zugleich. Zudem freut es 
uns sehr, dass Chöre aus allen vier Lan -
dessprachen vertreten sein werden», so 
Studer weiter. Neben reinen Frauen- 
und Männerchören werden am Wett -
gesang auch gemischte Formationen 
sowie sieben Kinder- und Jugendchöre, 

welche kostenfrei teilnehmen können, 
zu hören sein. Mit dem Erwerb des 
«Festbändels» für 15 Franken erhalten 
die Festbesucherinnen und -besucher 
Zutritt zu sämtlichen Wettgesangsvor -
trägen.

Einheimische Feststimmung im 
verkehrsfreien Sängerdorf
Bereits zum achten Mal organisiert 
der Männerchor in Hitzkirch ein Ge -
sangsfest; erstmals 1856, letztmals 2002. 
Erneut setzt das OK auf  das Konzept 
der kurzen Distanzen zwischen den 
Vortragslokalen und des Sängerdor -
fes, so die Mitteilung weiter. Letzteres 
werde zudem verkehrsfrei gehalten, 
um dem Festmotto «Fröid am Senge» 
ohne störenden Motorenlärm zu ent -
sprechen. Dank eines ausgeklügelten 

Verkehrskonzeptes seien jedoch nur 
wenige Parzellen von einer Weg- und 
Zufahrtssperre betro�en. Um das leib -
liche Wohl aller Festteilnehmenden 
sorgen sich einheimische Vereine, wel -
che eigenständig sieben Festbeizli, eine 
Bar, zwei Ausschankwagen und weitere 
Verkaufs- und Getränkestände betrei -
ben. Dazu Claudia Elmiger, Leiterin 
Ressort Gastronomie: «Die Solidarität 
und das Engagement der Vereine im 
Hitzkirchertal ist erfreulich. Bereits 
sind alle Beizli an lokale Vereine verge -
ben und die entsprechenden Verträge 
unterschrieben worden.»

Viele Konzerte und Formationen
Im Zentrum des Grossanlasses in Hitz -
kirch steht der Wettgesang, welcher in 
den drei Lokalen Pfarrkirche, Pfarrei -

heim und Aula IPH statt�nden wird. 
Im Anschluss an das Bankettessen im 
Festzelt erhalten alle teilnehmenden 
Chöre ein Prädikat, ein Expertenge -
spräch und eine Tonaufnahme ihres 
Vortrags. 

Nebst dem Wettgesang dürfen sich 
die Festbesucherinnen und -besu -
cher auf  das Erö�nungskonzert am 
Freitagabend mit den teilnehmenden 
Verbandschören «Cantus Rothenburg», 
Kinder- und Jugendchor «InCanto Ball -
wil» und «Männerchor Sursee» freuen. 
Beim Festkonzert am Samstagabend 
treten die Formationen «Schweizer 
Jugendchor», «Collegium Vocale», 
«Franziskaner Luzern» und Chor «vi -
ril Surses» auf. Zudem versprechen die 
«Windows» am Samstagnachmittag im 
Kommendeinnenhof  einen Genuss für 
Ohr und Seele und am Sonntagvormit -
tag �ndet in der Pfarrkirche ein musi -
kalisch umrahmter Festgottesdienst 
mit den vereinigten Kirchenchören 
Hitzkirch, Aesch, Schongau und Müs -
wangen statt. Weiter haben sich über 50 
Chöre anerboten, ihr Können auf  einer 
Aussenbühne zu zeigen. Mit dem Fest -
bändel können die «Windows» kosten -
frei und das Festkonzert zu einem redu -
zierten Eintrittspreis besucht werden.

Verkehrskonzept
Vom Freitag- bis Sonntagabend bleibt 
das Dorfzentrum verkehrsfrei. Entspre -
chende Sperrungen werden an der Lu -
zernerstrasse 9, der Dorfkreuzung, der 
Weinstrasse 1 und der Seminarstras se 
7 errichtet. Die Bewohner wurden im 
August 2018 informiert. Für betro�ene 
Liegenschaftsbesitzer und Anwohner 
werden temporäre Ersatzparkplätze 
ausserhalb des Sperrgebietes einge -
richtet. Umfahrungen werden frühzei -
tig signalisiert.� pd

Gemäss dem OK des Gesangsfests verlaufen die Arbeiten planmässig. Foto pd

Erster Suppentag 
fand grossen  
Anklang
ERMENSEE Das Elternforum Ermen -
see lud am Montag zum ersten Sup -
penzmittag ein. Diese Premiere fand 
grossen Anklang bei den Schülerinnen 
und Schülern wie auch bei der Dorfbe -
völkerung. Rund 60 Lernende, Eltern 
und Lehrpersonen nahmen in der Aula 
Platz und konnten für fünf  Franken 
hausgemachte Suppen geniessen. Auch 
eine frisch nach Ermensee zugezogene 
Familie aus Ägypten ergri� die Gele -
genheit, um erste Kontakte zu den Ein -
heimischen zu knüpfen. Lehrpersonen 
und Lernende nahmen den Schulbe -
trieb nach der Mittagspause pünktlich 
und mit vollem Magen wieder in An -
gri�. 

Das Elternforum Ermensee wur -
de vor einem Jahr gegründet und will 
den Zusammenhalt zwischen der Dorf -
bevölkerung und der Schule stärken. 
Das Elternforum besteht aus Claudia 
Wedekind, Rilana Rohrer, Michelle 
Achermann, Sibylle Schär und Stefanie 
Locher.� pd

Ö�entliche  
Veranstaltung der 
CVP 60plus
HITZKIRCH Die CVP 60plus des Wahl -
kreises Hochdorf  lädt zu einem Treffen 
in Hitzkirch ein. Die öffentliche Veran -
staltung findet am Mittwoch, 6.  Febru -
ar, um 14 Uhr, im Lehrgebäude der In -
terkantonalen Polizeischule Hitzkirch 
(IPH) an der Seminarstrasse 10 statt. 
Im ersten Teil ist die IPH das Thema: 
Ein Kadermitglied der Schule präsen -
tiert die Berufs- und Weiterbildungs -
stätte.

Gesprächsrunde  
mit Kandidaten
Unter dem Titel «Was Rico bewegt» 
spricht in einem zweiten Teil Rico De 
Bona, Sekretär der CVP-Kantonalpar -
tei, über seine Arbeit am Puls der Poli -
tik. Dabei wird er seine persönliche Be -
urteilung der politischen Wetterlage zu 
Beginn des Wahljahrs 2019 vornehmen. 

In einem dritten Teil stellen sich die 
CVP-Kandidatinnen und -Kandidaten 
des Wahlkreises Hochdorf  für die Kan -
tonsratswahl vom 31.  März persönlich 
vor. Rico De Bona und die Hitzkircher 
Gemeinderätin Rebekka Renz mode -
rieren diese Gesprächsrunde. Zu Wort 
melden wird sich auch Bildungsdirek -
tor Reto Wyss, Rothenburg, der erneut 
für den Regierungsrat kandidiert. Beim 
abschliessenden Apéro bietet sich die 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
und zum direkten Gespräch mit den 
Kandidatinnen und Kandidaten.

Alle interessierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind zu diesem Tre�en 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.� pd
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* Der 20%-Aktionsrabatt gilt auf Katalogpreise. Wenige Marken, 
 Massvorhänge, Massanfertigungen, Weber, bereits reduzierte Artikel    
 und Preis!HITs ausgenommen. Nicht kumulierbar mit anderen 
 Aktionen und Boutique-Bonuskarte. Gültig vom 16.01. –  27.01.2019. 

MÖBEL EGGER I Luzernstrasse 101 I CH-6274 Eschenbach/LU I GRATISPARKPLÄTZE I www.moebelegger.ch

GROSSER  

WETTBEWERB

20 x je 2 Tickets

Wettbewerbskarte bei uns im  

Haus ausfüllen und gewinnen!

Hotel Schweizerhof Luzern

THE ORCHESTRA  

starring former members  

of Electric Light Orchestra 

Mittwoch, 13. März 2019

MÜNCHENER FREIHEIT 

Donnerstag, 14. März 2019

Teilnahmeschluss: 27. Januar 2019

Sonntag
27.  Januar

OFFEN 

10 –  17 Uhr  
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*Der 20%-Aktionsrabatt gilt auf Katalogpreise. Wenige Marken, 
Massvorhänge, Massanfertigungen, Weber, bereits reduzierte Artikel   
und Preis!HITs ausgenommen. Nicht kumulierbar mit anderen 
Aktionen und Boutique-Bonuskarte. Gültig vom 16.01.Aktionen und Boutique-Bonuskarte. Gültig vom 16.01.
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20% 
Aktionsrabatt  

auf Möbel *

16.01. – 27.01.2019

 www.moebelegger.ch

OFFEN

%
Aktionsrabatt

auf Möbel *

16.01. – 27.01.2019

Bis zu   

6%
Extra-Rabatt

gewinnen
16.01. – 27.01.2019

MÖBEL EGGER

GROSSER GROSSER 

WETTBEWERBWETTBEWERB

20 x je 2 Tickets

Wettbewerbskarte bei uns im 

Haus ausfüllen und gewinnen!

Hotel Schweizerhof Luzern

THE ORCHESTRA

starring former members 

Samstag und Sonntag

 26. / 27. Januar

GRATIS-Drink  
an der EGGER-Bar

GRATIS Kinderbasteln 

Den eigenen Glücks-
stein verzieren.

Outdoor Raclette: 

Geniessen Sie ein  
feines Raclette in  
unserem Outdoor-Zelt  

mit heimatlicher Musik

pro Portion nur Fr. 5.–  

Anzeige


